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Nachrichten und Berichte aus dem Leben der
Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Edewecht
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Liebe „Van Kark un Lüe“ Leserinnen und Leser,
vor einigen Wochen haben wir bereits davon berichtet: Unser Gemeindebrief soll in neuer, verän-
derter Form erscheinen! Mittlerweile hat die AG Öffentlichkeitsarbeit mit der Arbeit begonnen. Da
ist über die äußere Form nachzudenken, natürlich und vor allem aber auch über die Inhalte und die
Erscheinungsweise. Dabei lernen wir von den Erfahrungen, die andere Gemeinden mit der Weiter-
entwicklung ihrer Gemeindebriefe gemacht haben.

Diese Überlegungen zur Neugestaltung brauchen noch etwas Zeit. Wir planen, den Gemeindebrief
erstmals im März 2009 - also die „Konfirmationsausgabe“ - in neuer Gestalt herauszubringen. Bis
dahin werden wir Sie mit der bisherigen „Van Kark un Lüe“ weiter mit Terminen und Informationen
aus unserer Kirchengemeinde versorgen, allerdings nicht mehr wie bisher mit einer monatlichen
Ausgabe. Die nächste „Van Kark un Lüe“ soll im Oktober 2008 erscheinen, eine weitere Ausgabe
dann zu Weihnachten. Und selbstverständlich werden wir Sie darin über den Fortgang der Neuge-
staltung auf dem Laufenden halten!

Für die Neugestaltung der Zeitung wollen wir gern noch einige Leute gewinnen, die Spaß z.B. an
der Gestaltung, am Schreiben, Fotografieren oder Bearbeiten haben. Wenn Sie mitmachen möchten
oder sich erst einmal über die Arbeit und die Inhalte informieren möchten, kommen Sie einfach zur
nächsten Redaktionssitzung.

Die Redaktionssitzung findet am 09. September 2008 um 19.30 Uhr im HOT statt.
Wir freuen uns, Sie zu sehen.

HEIKE PIEPER / UWE MARTENS

AG ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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Von allen Seiten umgibst du
mich und hälst deine Hand über
mir.

Psalm 139,5

Monatsspruch Juli 2008

EditorialEditorialEditorialEditorialEditorial

Gott spricht: Ich habe dich je
und je geliebt, darum habe
ich dich zu mir gezogen aus
lauter Güte.

Jeremia 31,3

Monatsspruch September 2008

Siehe, Kinder sind eine Gabe
des HERRN,
und Leibesfrucht ist ein
Geschenk.

Psalm 127,3

Monatsspruch August 2008

Abschied aus der Redaktion

Ganz so hatte Pastor Neubauer sich
das wahrscheinlich nicht vorge-
stellt, als er im Jahr 1999 in die Ar-
beit am Gemeindebrief eingestie-
gen ist: Eigentlich sollte  ein Team
verantwortlich sein; er hat dann die
Redaktion und Gestaltung von „Van
Kark un Lüe“ komplett übernom-
men. Seit dieser Zeit ist die Ge-
schichte und der Erfolg unseres
Gemeindebriefes in erster Linie mit
seinem Namen verbunden.
Neun Jahre Gemeindebriefarbeit -
das bedeutet immer wieder auf’s
Neue Ideen für Artikel und Inhalte
zu entwickeln, dafür zu sorgen, dass
zugesagte Artikel (vor allem: recht-
zeitig!) geschrieben werden. Kür-
zen, verändern in letzter Minute,
Bilder raussuchen, Termine klären,
sich mit dem Layout-Programm
plagen, Ausreden derer hören, die
doch wieder auf den letzten Drü-
cker nicht liefern, so manche Nacht
vor der Drucklegung drangeben
und es immer wieder „just in time“
schaffen: Der neue Gemeindebrief
ist da!

So ist uns der Gemeindebrief auch
in der Zeit, seit Achim Neubauer für
ihn verantwortlich ist, ein ständiger
und selbstverständlicher Begleiter
gewesen. Der einzelnen Ausgabe
sieht man nicht an,  wie viele Tele-
fonate, e-Mails, Nerven und Blatt
Papier nötig waren, um sie herzu-
stellen. Achim Neubauer hat diese
Aufgabe über viele Jahre ehrenamt-
lich mit großem Engagement und
Freude übernommen.
Mit der Idee, den Gemeindebrief
auch in elektronischer Form zu ver-
breiten, hat er zudem vielen, die
sich mit Edewecht in der Ferne ver-
bunden fühlen, einen regelmäßigen
Blick in unser Gemeindeleben er-
möglicht.
Aber  es war immer klar, dass er
diese Redaktionsarbeit nicht auf
ewig machen will. Vor längerer Zeit
hatte er bereits den Gemeinde-
kirchenrat darum gebeten, sich auf
die Suche nach neuen Verantwort-
lichen für diese Aufgabe zu ma-
chen. Mehrmals hat er sich überre-
den lassen, noch ein paar Monate
weiterzumachen, bis wir Klarheit
über die Zukunft dieses Blattes hät-

ten. Denn ein personeller Wechsel
in der Redaktion sollte mit der
ohnehin notwendigen Weiterent-
wicklung des Gemeindebriefs ver-
bunden werden.
Nun aber geht eine Ära zu Ende.
Mit dieser Ausgabe von „Van Kark
un Lüe“ gibt Pastor Neubauer die
Verantwortung für den Gemeinde-
brief ab. Wir danken ihm herzlich
für die Energie und die Zeit und die
Hartnäckigkeit, die er in dieses
gute, wesentliche Stück Öffentlich-
keitsarbeit unserer Gemeinde ge-
steckt hat. „Van Kark un Lüe“ ist
der Gemeinde seit 1970 ans Herz
gewachsen. Diejenigen, die an der
Neuausgabe des Gemeindebriefes
arbeiten, fühlen sich der Tradition
des Gemeindebriefes verpflichtet,
die von Pastor Neubauer und sei-
nen Vorgänger/innen in den Redak-
tionen geprägt wurde. Das ist ein
gutes Stück Geschichte unserer Ge-
meinde, an der sich alle orientieren
werden, die zukünftig diese Aufga-
be übernehmen.

UWE MARTENS

VORSITZENDER DES

GEMEINDEKIRCHENRATS
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Seit einigen Wochen beschäftigen
wir uns im Kindergarten mit dem
Thema „Ernähre dich gesund - fit
mit jedem Schritt“. Im Außen-
bereich und in unserem Wald-
projekt fanden dazu Angebote in
den Bereichen Müll und Umwelt-
bewusstsein statt. Uns war es wich-
tig den Kindern zu verdeutlichen
was wir für Müll produzieren und
was damit geschieht. Dazu gab es
natürlich viele Fragen, wie z.B.
Welche Tonnen und Säcke gibt es

„Was passiert mit
unserem Müll?“

KinderKinderKinderKinderKindergggggärärärärärtententententen

eigentlich? Warum
müssen wir den Müll
sortieren? Wie wird er
richtig sortiert? Was
geschieht mit unserem

Glas? Welcher Müll wird wieder-
verwertet?
Auf spielerische Weise suchten wir
gemeinsam nach Antworten.
Im Wald besuchte uns Ludwig der
Umweltdrache, er brachte uns eine
Müllkiste mit. In der Kiste sam-
melten wir einen Monat Müll den
wir im Wald fanden. Die Kinder
waren schon ziemlich erschrocken
was sich da so alles ansammelt.
Im Außenbereich wurden Müll-
kunstwerke aus kostenlosem Mate-
rial hergestellt. Die Kinder gestal-
teten ein Müllmonster, einen Dra-
chen und viele Sachen mehr. Sie
stellten fest das tolle Dinge aus ein-

fachen Müll entstehen können. Für
den Frühstücksbereich wurden Kar-
tons mit Klebefolie beklebt, diese
werden jetzt als Mülleimer genutzt
und der Müll kann richtig sortiert
werden.
Ein Höhepunkt war ein gemeinsa-
mer Besuch der Mülldeponie in
Mansie. Jetzt konnten wir auch end-
lich sehen wo unser Müll bleibt. Die
Kinder waren ziemlich erstaunt als
sie sahen wie viele Menschen und
Maschinen nötig sind um unseren
Müll zu zerkleinern und zu verar-
beiten. Nach unserem Besuch wa-
ren sich alle einig: am besten wir
produzieren so wenig Müll wie
möglich! Eine gesunde Umwelt ist
wichtig um selbst gesund zu blei-
ben. Und da haben die Kinder
Recht!

SIMONE DROSTE
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In unserer Kirchengemeinde ist es
schon seit einer Reihe von Jahren
üblich, dass nach 25 Jahren die Sil-
berne Konfirmation gefeiert wird.
Am 26. Oktober 2008 beginnt der
Festgottesdienst um 10.00 Uhr in
der Martin-Luther-Kirche in Süd-
dorf.
Nach dem Gottesdienst folgt ein

Silberne Konfirmation
gemütliches Beisammensein mit
einem kaltwarmen Büffet im Ge-
meindehaus in Süddorf. Wir wol-
len die Feier dann am Nachmittag
mit einer Kaffeetafel abschließen.
Wer an der Feier teilnehmen möch-
te, ist gebeten, den Anmeldeab-
schnitt möglichst bald ausgefüllt
abzugeben im

Kirchenbüro

 in 26188 Edewecht,
Hauptstr. 38, Tel.: 04405-7011

oder per Post zuzusenden.

Anmeldeschluss ist der
6. Oktober 2008.

Freundlich grüßen
DIE PASTORIN UND DIE PASTOREN

DER KIRCHENGEMEINDE EDEWECHT
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So viele Menschen wurden vor 25
Jahren, 1983, konfirmiert, haben
damit ihr eigenes „Ja!“ gesagt zu
ihrer Taufe, haben ihren Willen be-
kundet, dass sie ihr Leben mit Gott
gehen wollen, haben den Segen
empfangen.
An diesen Tag und an diesen Schritt
wollen wir mit dem Konfirmations-
gedenken erinnern. Dankbar soll
am 26. Oktober 2008 zurückge-
schaut werden auf 25 Jahre unter
Gottes guter Führung.
Das Konfirmationsgedenken ist ein
Fest der Kirchengemeinde für ihre
Mitglieder; ein Freudenfest, dass

der Segen Gottes so lange getragen
hat, und vor allem auch ein Dank
der Kirchengemeinde an ihre lang-
jährigen Mitglieder für ihre Solida-
rität mit den Zielen unserer christ-
lichen Kirche.
Und wie man bei einem Familien-
fest die einlädt, die zur Familie ge-
hören, so wollen wir es auch hal-
ten.
Gerne können auch Sie am Gottes-
dienst teilnehmen, die Sie darüber
nachdenken, wieder dazuzu-
gehören. Wir freuen uns über jeden,
der zum Gottesdienst kommt.
Vielleicht nutzen Sie ja sogar die

JubiläumskJubiläumskJubiläumskJubiläumskJubiläumskonfonfonfonfonfirmairmairmairmairmationtiontiontiontion

Anmeldung zur Silbernen Konfirmation am 26. Oktober 2008

Name,Vorname: __________________________  ggfs. Geburtsname: _______________

Anschrift: _______________________________________
Ev.-luth. Kirchengemeinde
Hauptstr. 38
26188 Edewecht                             Ich nehme an der Feier der Silbernen Konfirmation mit ___ Personen teil.

Gelegenheit, aus diesem Anlass
wieder in die Kirche einzutreten. In
diesem Fall sind Sie selbstverständ-
lich auch zur anschließenden Feier
eingeladen, die so für Sie zu einem
ganz besonderen Fest der Rückkehr
in die „Familie Kirche“ werden
kann.
Denn eine Kirchengemeinde
braucht den Zusammenhalt ihrer
Mitglieder, braucht deren Mittun
und Kritik, braucht deren Unterstüt-
zung, ideell und finanziell. Nur so
kann sie Teil einer lebendigen Kir-
che sein.

DER GEMEINDEKIRCHENRAT
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Notizen aus der
Jugendarbeit

> Nach dreijähriger Mitgliedschaft
verabschiedete sich Deike Lehm-
kuhl in der Junisitzung aus dem Rat
der Evangelischen Jugend.
Motiviert von den Erfahrungen
einer Mitarbeiterschulung war sie
zunächst als Gast bei den
Sitzungen, ehe sie dem Gremium
im Mai 2005 beitrat. Nach der
kurzfristigen Leitung einer Kinder-
gruppe übernahm sie vorwiegend
Verantwortung bei  Freizeitaktivi-
täten. Zu Pfingsten und im  Sommer
gehörte sie verschiedenen Teams
an. Dazu brachte sie ihre musika-
lischen Fähigkeiten bei vielen
Projekten ein. Namens des Rates
bedankte sich Diakon Volker
Austein mit einem Geschenk bei
Deike. Sie wird im Sommer in
Groningen mit einem Logopädie-
studium beginnen.
> Eine Reihe von sogenannten

gemeindeinternen Schulungen für
werdende Gruppenleiterinnen bzw.
- leiter  wurde im Mai und Juni
fortgesetzt. Regionaljugendreferent
Volker Pickrun unterrichte
Grundkenntnisse zur Aufsichts-
pflicht, Ingrid Jacobs von der
Johanniter Unfallhilfe vermittelte
Kenntnisse zur Ersten Hilfe. Auch
Jugendliche aus der Kirchen-
gemeinde Friedrichsfehn/Peters-
fehn) nahmen an den Veranstal-
tungen teil. Ziel ist der Erwerb der
Jugendleitercard.
> Pia Twelker (Jeddeloh I) und
Volker Austein vertraten den Rat
der Evangelischen Jugend  bei der
Veranstaltung „Kein Alkohol an
Kids“ im Rathaus. Der einladende
Edewechter Präventionsrat hatte
mit Wolfgang Schmitt von der
Suchtberatungsstelle der Diakonie
und Kreisjugendpfleger Volker
Gudlat zwei kompetente Fachleute
gewinnen können. Überraschend
viele Vertreterinnen und Vertreter

Aus der GemeindeAus der GemeindeAus der GemeindeAus der GemeindeAus der Gemeinde

Die Vorbereitungen für den
Nikolai-Markt am 5. Oktober sind
wieder angelaufen. Vertreterinnen
und Vertreter verschiedener
Gruppen trafen sich Mitte Juni zur
Planungsrunde. Erstmals konnten
Vertreterinnen des Kleiderkarussels
in der Runde begrüßt werden.
Neben verschiedenen  Verpflegungs-
und Bastelangeboten sollen
mehrere Handwerker und Künstler
für Aufmerksamkeit sorgen.
Wie immer wird es verschiedene
Aktivitäten für Kinder geben. Für
Livemusik sorgen der Posaunen-
chor, die Saint Nick Gospel Singers,

verschiedener Vereine nahmen die
Gelegenheit war und beteiligten
sich an einer engagierten
Diskussion, die sich u.a. an
Beobachtungen beim letzten
Edewechter Erdbeerfest ent-
zündeten. Strittig blieb, was Eltern,
Polizei, Ordnungsamt oder Erwach-
sene leisten sollten und können, um
Alkoholmissbrauch von Kindern
und Jugendlichen zu verhindern.
Gefordert wurde von verschiedenen
Seiten eine „Kultur des Hinsehens“.
Innerhalb der Jugendarbeit der
Kirchengemeinde Edewecht
verfolge man, so Austein, das
Thema sehr aufmerksam und be-
mühe sich, durch das Vorbild der
Mitarbeitenden und Einhaltung des
Jugendschutzgesetzes auf Kinder
und Jugendliche einzuwirken. Einig
waren sich die Teilnehmenden, dass
die Eltern aufgefordert seien, ihren
Kindern Grenzen zu setzen und den
Missbrauch zu verhindern.

VOLKER AUSTEIN

Nikolaimarkt 2008 die neue Bigband unserer Ge-
meinde und ‘Ruth und Jojo’, ein
Straßenmusikerduo aus Bad
Gandersheim. Auch Juliane Smalla
möchte sich wieder mit einigen
Theaterszenen beteiligen, für die sie
noch Schauspieler sucht.
Viele helfende Hände sind für das
Gelingen dieses Festes zugunsten
der Entwicklingsarbeit im indi-
schen Kalkutta wichtig. Wenn Sie
Zeit und Lust haben, sich zu
engagieren, nehmen sie bitte
Kontak mit Elke Kahlen (04405-
5269), Imke Martens (04405-4777)
oder Volker Austein (04405-
989876) auf.
Das nächste Vorbereitungstreffen

findet am Donnerstag, dem 11.
September, um 19.30 Uhr im „Haus
der offenen Tür“ statt.

VOLKER AUSTEIN
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Liebe Internet-BezieherInnen von „Kark un Lüe“!

Mit einem Rundschreiben hat der Oberkirchenrat die Gemeinden der Ev.-Luth.
Kirche in Oldenburg darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichung von perso-
nenbezogenen Daten im Internet entsprechend der Vorschriften des Teledienste-
datenschutzgesetzes vom 22.07.1997 - der schriftlichen Zustimmung jedes ein-
zelnen Gemeindegliedes bedarf.

Solche arbeitsaufwändige Einholung einer Zustimmung ist natürlich für keine
Kirchengemeinde leistbar.

Wir müssen daher auf die Veröffentlichung von Konfirmationen, Jubiläums-
konfirmationen, Taufen, Trauungen und Beerdigungen leider verzichten.
Allen - auch ehemaligen - Gemeindegliedern, die an einem „vollständigen“
Exemplar von „Kark un Lüe“ interessert sind, bieten wir folgende Lösung an:
Melden Sie sich bitte unter der Adresse:

GEMEINDEBRIEF-ABO@KIRCHE-EDEWECHT.DE

bei der Kirchengemeinde Edewecht unter Nennung ihres Namens, vollständiger
postalischer Adresse und Telefonnummer an. Sie bekommen dann die jeweils
neueste Ausgabe von „Kark un Lüe“ unmittelbar nach Fertigstellung als
Attachment an Ihre angegebene E-mail Adresse zugesandt.
Die pdf-Dateien werden - wie bisher - einen Umfang zwischen 500 und 900 KB
haben und vor dem Versand mit einem Virenscanner überprüft.

Dieser Weg ist zwar umständlich, allerdings die einzige Möglichkeit, Ihnen
„Kark un Lüe“ vollständig zukommen zu lassen.

Freundliche Grüsse aus Edewecht
Achim Neubauer
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Sollten Sie eine Veröffentlichung der Daten Ihres
Geburtstags bzw. Ihres Ehejubiläums

in ‘Kark un Lüe’ nicht wünschen, dann geben
Sie bitte im Kirchenbüro Bescheid.

FFFFFrrrrreud & Leideud & Leideud & Leideud & Leideud & Leid
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Vorsitzender des Gemeindekirchenrats:
 Uwe MARTENS, Oldenburger Str. 51 b, Tel.: 47 77

PastorInnen:
Pfarramt I (Nord)                                                                                                         Achim NEUBAUER, Hauptstr. 38, Tel.: 63 90
- Portsloge, Jeddeloh I, Nord-Edewecht I (ohne Schubertstr., Breeweg und Holljestr.) & Nord-Edewecht II (nördlich der Olden-
burger Str.; ohne Oldenburger Str.) -

Pfarramt II (Süd)                                                                                                         Udo DREYER, Stettiner Weg 2 a, Tel.: 43 65
- Jeddeloh II, Klein Scharrel, Heinfelde, Ahrensdorf, Edewechterdamm, Süddorf, Overlahe, Husbäke  & SPE „Adewacht“

Pfarramt III (West)                                                                                                      Regina DETTLOFF, Erlenweg 11, Tel.: 81 77
- Nord-Edewecht I (Schubertstr., Breeweg und Holljestr.), Nord-Edewecht II (südlich der Oldenburger Str.; einschl. Oldenburger
Str.), Süd-Edewecht, Osterscheps, Westerscheps & Wittenberge -

Diakon:                                    Volker AUSTEIN,  Ev. Gemeindejugenddienst, Haus der offenen Tür, Hauptstr. 40, Tel.: 98 98 76

Küster:                                                                                                                               Bernd KIELER, Hauptstr. 40, Tel.: 86 89
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Gottesdienste im Juli:Gottesdienste im Juli:Gottesdienste im Juli:Gottesdienste im Juli:Gottesdienste im Juli:

St. NikSt. NikSt. NikSt. NikSt. Nikolai-Kirolai-Kirolai-Kirolai-Kirolai-Kirccccche:he:he:he:he:
06.07.; 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
13.07.; 11.00 Uhr Gottesdienst
20.07.; 11.00 Uhr Gottesdienst
20.07.; 18.00 Uhr besonderer Gottesdienst
26.07; 15.00 Uhr Taufgottesdienst
27.07.; 11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Kindergottesdienst: sonntags, 11.30 Uhr (außer in den Schulferien)

MarMarMarMarMartin-Luthertin-Luthertin-Luthertin-Luthertin-Luther-Kir-Kir-Kir-Kir-Kirccccche:he:he:he:he:
06.07.; 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Posaunenchor (anschl. Teestunde)
12.07.; 15.00 Uhr Taufgottesdienst
13.07.; 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
20.07.; 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen
27.07.; 09.30 Uhr Gottesdienst

KKKKKaaaaapelle Wpelle Wpelle Wpelle Wpelle Westeresteresteresteresterscscscscscheheheheheps:ps:ps:ps:ps:
06.07.; 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen

SeniorSeniorSeniorSeniorSenioren- und Pfen- und Pfen- und Pfen- und Pfen- und Pflelelelelegggggeheim „Adeeheim „Adeeheim „Adeeheim „Adeeheim „Adewwwwwacacacacacht“:ht“:ht“:ht“:ht“:
11.07.; 15.45 Uhr Gottesdienst

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste

FFFFFrrrrreud & Leideud & Leideud & Leideud & Leideud & Leid

Diakonisches Werk
Ammerland

Lange Str. 8
26160 Bad Zwischenahn
Tel.: 04403 - 5 88 77
diakonie@kirchenkreis-ammerland.de

Sprechzeiten:
montags - freitags 8.00 - 12.00 Uhr u. n. V.

Allgemeine soziale Beratung
& Seniorenarbeit

Ansprechpartner: Ulrich Schwalfenberg

Vorbeugende Gesundheitshilfe
Ansprechpartnerin: Angelika Rogge
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Tauftermine im
September / Oktober:

06.09.; 15.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche

07.09.; 11.00 Uhr
St.Nikolai-Kirche

07.09.; 10.00 Uhr
Kapelle Westerscheps

21.09.; 09.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche

27.09.; 15.00 Uhr
St.Nikolai-Kirche

05.10.; 11.00 Uhr
St.Nikolai-Kirche

05.10.; 10.00 Uhr
Kapelle Westerscheps

11.10.; 15.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche

19.10.; 09.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche

25.10.; 15.00 Uhr
St.Nikolai-Kirche

Kirchenbüro:
Hauptstr. 38  

Hildburg LOHMÜLLER
Petra MAI

Tel.: 04405 - 70 11  
Fax: 04405 - 4 96 65  

Montag, Dienstag, Mittwoch &
Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr  

Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste

Einrichtungen in Ihrer
Kirchengemeinde:

Kindergärten:
Ev. Nikolai - Kindergarten
Portsloge - Portsloger Str. 31 + 33

Tel.: 2 65 + 988 217

Ev. - luth. „Jonathan“ Kindergarten
Osterscheps - Ginsterstr. 31

Tel.: 71 74

Ev. Kindergarten „Unterm Brückenbogen“
Jeddeloh II - Elbestr. 1

Tel.: 0 44 86 - 9 41 24

Evangelische Öffentliche Bücherei:
im "Haus der offenen Tür", Hauptstr. 40

Ingrid HABL, Christine WILKE
Tel.: 64 14

Gottesdienste im August:Gottesdienste im August:Gottesdienste im August:Gottesdienste im August:Gottesdienste im August:

St. NikSt. NikSt. NikSt. NikSt. Nikolai-Kirolai-Kirolai-Kirolai-Kirolai-Kirccccche:he:he:he:he:
03.08.; 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
10.08.; 11.00 Uhr Gottesdienst
17.08.; 11.00 Uhr Gottesdienst
17.08.; 18.00 Uhr besonderer Gottesdienst
23.08; 15.30 Uhr Taufgottesdienst
24.08.; 11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
31.08.; 11.00 Uhr Gottesdienst

Kindergottesdienst: sonntags, 11.30 Uhr (außer in den Schulferien)

MarMarMarMarMartin-Luthertin-Luthertin-Luthertin-Luthertin-Luther-Kir-Kir-Kir-Kir-Kirccccche:he:he:he:he:
03.08.; 09.30 Uhr Gottesdienst (anschl. Teestunde)
09.08.; 15.00 Uhr Taufgottesdienst
10.08.; 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
17.08.; 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen
24.08.; 09.30 Uhr Gottesdienst
31.08.; 09.30 Uhr Gottesdienst

KKKKKaaaaapelle Wpelle Wpelle Wpelle Wpelle Westeresteresteresteresterscscscscscheheheheheps:ps:ps:ps:ps:
03.08.; 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
24.08.; 10.00 Uhr   Konfirmanden - Begrüßungsgottesdienst

Altenheim PAltenheim PAltenheim PAltenheim PAltenheim Pororororortslogtslogtslogtslogtsloge:e:e:e:e:
02.08.; 15.00 Uhr Gottesdienst

SeniorSeniorSeniorSeniorSenioren- und Pfen- und Pfen- und Pfen- und Pfen- und Pflelelelelegggggeheim „Adeeheim „Adeeheim „Adeeheim „Adeeheim „Adewwwwwacacacacacht“:ht“:ht“:ht“:ht“:
08.08.; 15.45 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste im SeGottesdienste im SeGottesdienste im SeGottesdienste im SeGottesdienste im Septemberptemberptemberptemberptember:::::

St. NikSt. NikSt. NikSt. NikSt. Nikolai-Kirolai-Kirolai-Kirolai-Kirolai-Kirccccche:he:he:he:he:
07.09.; 11.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit Taufen
14.09.; 11.00 Uhr Gottesdienst zum „Tag des offenen Denkmals“
21.09.; 09.30 Uhr - im Zelt auf dem Marktplatz -

Gottesdienst zum Herbstmarkt
21.09.; 18.00 Uhr Gottesdienst zur Begrüßung der neuen Konfirmanden
27.09; 15.00 Uhr Taufgottesdienst
28.08.; 11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Kindergottesdienst: sonntags, 11.30 Uhr (außer in den Schulferien)

MarMarMarMarMartin-Luthertin-Luthertin-Luthertin-Luthertin-Luther-Kir-Kir-Kir-Kir-Kirccccche:he:he:he:he:
06.09.; 15.00 Uhr Taufgottesdienst
07.09.; 09.30 Uhr Gottesdienst zur Begrüßung der neuen Konfirmanden
14.09.; 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
21.09.; 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen
28.09.; 09.30 Uhr Gottesdienst

KKKKKaaaaapelle Wpelle Wpelle Wpelle Wpelle Westeresteresteresteresterscscscscscheheheheheps:ps:ps:ps:ps:
07.09.; 10.00 Uhr Gottesdienst

Altenheim PAltenheim PAltenheim PAltenheim PAltenheim Pororororortslogtslogtslogtslogtsloge:e:e:e:e:
06.09.; 15.00 Uhr Gottesdienst

SeniorSeniorSeniorSeniorSenioren- und Pfen- und Pfen- und Pfen- und Pfen- und Pflelelelelegggggeheim „Adeeheim „Adeeheim „Adeeheim „Adeeheim „Adewwwwwacacacacacht“:ht“:ht“:ht“:ht“:
12.09.; 15.45 Uhr Gottesdienst



Haus der ofHaus der ofHaus der ofHaus der ofHaus der offffffenen Türenen Türenen Türenen Türenen Tür:::::
Ev. Frauenhilfe: 02.07.; 15.00 Uhr   Sommerlicher

                   Nachmittag im Garten Kayser
27.08.; Ausflug
03.09.; 15.00 Uhr Bibelstunde

(P. Neubauer)
17.09.; 15.00 Uhr Bericht von einer

Radtour (E. Reimers)
Handarbeitskreis der Ev. Frauenhilfe: 07.07. & 01.09.; 15.00 Uhr
Seniorenfrühstückstreff: 19.08. & 16.09.; 09.30 - 11.00 Uhr
Trauercafé: 04.07. & 05.09.; 16.00 Uhr

Spielkreise: mittwochs 09.30 - 11.00 Uhr
donnerstags 09.30 - 11.00 Uhr

„Die Kirchengäng“ (13 - 15 Jahre): dienstags 17.00 - 18.30 Uhr
Kindergruppe (7 bis 9-jährige): freitags 15.30 - 17.00 Uhr

Big Band: montags 20.00 - 22.00 Uhr
Kirchenchor: 19.08.; 26.08.; 03.09.; 16.09. & 30.09.; 19.45 Uhr
Gospelchor: mittwochs 19.30 - 22.00 Uhr
Posaunenchor: montags 19.00 Uhr, Anfänger 18.00 Uhr
Gitarrengruppe: mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr

donnerstags 08.30 - 09.30 Uhr

Deutsch-Ausländischer Freundschaftsverein:
Internationales Frauentreffen: mittwochs 09.00 - 11.00 Uhr
Beratung: mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr

Stammtisch der Edewechter Kirchengemeinden (im „Ciao-Ciao“; Hauptstr. 72):
18.09.; 19.30 Uhr   „Evangelikale und Fundamentalisten“

Arbeitskreis Bücherkeller: 10.07. & 11.09.; 20.00 Uhr
SHG für psychisch Kranke: Termine in der NWZ!
Anonyme Alkoholiker & Al-Anon: sonnabends 15.00 - 17.00 Uhr

Gemeindehaus Süddorf:Gemeindehaus Süddorf:Gemeindehaus Süddorf:Gemeindehaus Süddorf:Gemeindehaus Süddorf:
Eltern-Kind-Kreis: mittwochs 09.30 - 11.30 Uhr
Frauenkreis: 07.07. & 01.09.; 14.30 Uhr
Basarkreis: nach Absprache
Jugendtreff: montags 15.30 - 18.30 Uhr (ab 10 Jahre)

donnerstags 18.00 - 21.00 Uhr (ab 14 Jahre)

KKKKKaaaaapelle Wpelle Wpelle Wpelle Wpelle Westeresteresteresteresterscscscscscheheheheheps:ps:ps:ps:ps:
Frauenkreis Scheps: 16.07.; 14.30 Uhr Radtour - Anmeldung bis zum 14.07.

bei Irmgard Kreyenschmidt (Tel: 69 63)
20.08.; 20.00 Uhr „Wer wird Millionär?“
17.09.; 20.00 Uhr

Klönschnack Scheps: 23.07., 27.08. & 24.09.; 14.30 Uhr

KirKirKirKirKirccccchlichlichlichlichliche Rhe Rhe Rhe Rhe Räume Jeddeloh II:äume Jeddeloh II:äume Jeddeloh II:äume Jeddeloh II:äume Jeddeloh II:
Kinder- und Jugendgruppe (10 - 14 J.): mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr
Spiel- u. Bastelkreis für Mütter mit Kindern (0 - 4 J.): freitags 09.30 - 12.00 Uhr
Kinderkirche: 20.09.;  15.00 - 16.30 Uhr

KirKirKirKirKirccccchlichlichlichlichliche Rhe Rhe Rhe Rhe Räume Osteräume Osteräume Osteräume Osteräume Osterscscscscscheheheheheps:ps:ps:ps:ps:
Spielkreis: montags 15.00 - 17.30 Uhr

mittwochs 09.30 - 11.00 Uhr
Gymnastikgruppe: dienstags 08.00 - 11.00 Uhr

DorfgDorfgDorfgDorfgDorfgemeinscemeinscemeinscemeinscemeinschaftshaus Phaftshaus Phaftshaus Phaftshaus Phaftshaus Pororororortslogtslogtslogtslogtsloge:e:e:e:e:
Seniorenkreis Portsloge: 30.07., 27.08. & 24.09; 15,.00 Uhr

Gemeindekirchenratssitzung:
09.07.2008                  19.30 Uhr

„Haus der offenen Tür“
10.09.2008                  19.30 Uhr

Ort noch offen!

Rat der Evangelischen Jugend:
01.07.2008                  19.00 Uhr

„Haus der offenen Tür“
02.09.2008                  19.00 Uhr

„Haus der offenen Tür“

TTTTTermineermineermineermineermine 12 12 12 12 12

„V„V„V„V„Van Kan Kan Kan Kan Kararararark un Lüe“k un Lüe“k un Lüe“k un Lüe“k un Lüe“

- herausgegeben vom Gemeindekirchenrat
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Edewecht -

erscheint zehn Mal im Jahr
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